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Weihnachtsgedicht 2019    
 

Wahlkampf 

Eigentlich ist ja Weihnachtszeit,  

doch der Wahlkampf macht sich breit. 

Seit Wochen schon übertrumpfen sich alle 5 Kandidaten 

mit Omnipräsenz und guten Taten. 

 

Der Eine macht schon jetzt Termine für nach der Wahl, 

das scheint mir überheblich und fatal, 

denn, jeden kann das Pech ereilen, 

wenn man sich überschätzt bisweilen. 

 

Der Andere ist, sagen wir mal, hyperaktiv, 

kaum eine Nacht wo er mal schlief. 

Mit Zuhörtour und Glühweintalk bis in die Puppen, 

will er den Wahlkampf für sich wuppen. 

 

Ich weiß nicht, was ist am Ende schlauer, 

im März da wissen wir´s genauer. 

Heute soll mich das nicht länger nun tangieren, 

denn ich möchte über die Ära Seggewiß parlieren. 

 

Seggewiß-Zeit  

Los ging´s ja mit unglaublich vielen Ideen, 

die am Anfang seiner Amtszeit stehen:  

Er wollte (Gewerbe) Cluster bilden und damit die Stadt nach oben führen, 

er wollte die Energiewende umsetzen und sich zur grünen Stadt dann küren, 

er wollte die Stadt verschönern und dies mit Stadtumbau West finanzieren,  

und er wollte sein Handeln mit Transparenz garnieren. 

Er wollte Wohnungen bauen und sich interkommunal vernetzen,  

er wollte Schulen sanieren und damit Pflöcke setzen. 

Er wollte eine Dreifachturnhalle sowie die Südosttangente bauen, 

er wollte neue Wohnmobilstellplätze errichten oder auf die E-Mobilität schauen. 

All diese Projekte hat Kurt Seggewiß nur vor sich hergeschoben, 

deswegen steht Weiden auch nicht sehr weit oben. 
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West IV 

Das Gewerbegebiet WEST IV verfolgt der OB schon lange, 

auch da wird mir schön langsam bange, 

weil einfach kaum was vorwärtsgeht, 

es scheint, dass man im Kreis sich dreht. 

 

Tierheim 

Das gleiche Schicksal steht dem Tierheim nun ins Haus, 

zur Chefsache erklärt, aber es kommt nix raus. 

Vor 3 Jahre wurde der Bau schon propagiert,  

doch bis heute ist kaum etwas passiert.  

 

Klinikum 

Gleiches gilt für den Klinikverbund,  

dieser ist wahrlich nicht mehr bumperl gesund.  

Die Schuld schiebt der OB da auf all die anderen, 

die im Aufsichtsrat so mit ihm wandern……,  

doch ich sage, wer 12 Jahre lang nur schwadroniert, 

hat als Chef des Aufsichtsrats wenig kapiert,  

er braucht auch dann zum Schluss nicht klagen, 

wenn die Verluste in die Höhe ragen! 

 

Schuldenkonsolidierung 

Kurt war bemüht, Schulden zu tilgen und den Haushalt zu konsolidieren,  

letztlich blieb es aber beim stetigen Probieren. 

Fast jährlich musste die Regierung Löcher schließen, 

damit die Schulden nicht noch weiter sprießen. 

Besser ist´s, wenn man aus eigener Kraft 

eine Stärkung der Finanzen schafft. 

 

Festplatz 

Eines der ersten Projekte war sein Festplatzbau, 

dort nahm er es mit der Genehmigung nicht ganz genau, 

einfach mal Fakten schaffen war die Devise, 

das Ding bleibt ein Schwarzbau auf der grünen Wiese.  
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FOS/BOS 

Dann aber kam Kurt´s Meisterstück,  

vielleicht war es aber auch sein Glück, 

dass kurz vor Förderende die CSU aufwachte 

und einen sehr guten Antrag machte: 

Wir bauen die FOS/BOS neu und modern,  

als Leuchtturm, quasi wie vom anderen Stern.  

Mit Fug und Recht kann man heute konstatieren, 

und dazu Kurt Seggwiß auch gratulieren, 

diese Schule sucht weit und breit seines Gleichen 

und stellt für Weiden richtige Weichen! 

 

NOC 

Auch zum Einkaufzentrum kann man Respekt ihm zollen, 

dies zeigt, man muss nur richtig wollen. 

Projekte werden dann am ehesten etabliert, 

wenn man diese auch den Bürgern kommuniziert. 

Die Portugiesen stellten sich scheinbar etwas an, 

drum mussten letztlich die Bayern ran  

und die konnten ihre Einweihung heuer verkünden, 

das NOC, das wird in Weiden zünden. 

 

Wittgartendurchstich 

Auch der Wittgartendurchstich ist per Saldo gut gelungen,  

allerdings erzählen dort die Zungen, 

dass der Weg teilweise auf einem Privatgrundstück liegt, 

klar, dass der Eigentümer nun die Krise kriegt. 

Ich frag´ mich da, wie kann sowas nur passieren,  

muss man das Bauamt nicht besser kontrollieren?  

Über solche Pleiten spricht der OB nicht gern, 

deswegen müsst Ihr das von mir heute hör´n! 
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Kurt Seggewiß Weg 

Nun, dennoch, der Weg wird angenommen und erfüllt den Zweck, 

da tue ich überhaupt nichts weg. 

Wir, die Bürgerliste, schlagen vor, den Weg nach Kurt Seggewiß zu benennen, 

um seine Bemühungen darum nicht zu verkennen. 

Herr Richter, sie können dazu alsbald einen Antrag vorbereiten, 

wir würden diesen selbstverständlich gerne begleiten.  

 

Dank 

Nun, heute danken wir dem Kurt für all die Zeit, 

die er uns als Oberbürgermeister stand bereit.  

Wir wünschen Dir Erholung, Gesundheit und Zeit für all diejenigen Sachen,  

die man als Oberbürgermeister nie kann machen.  

Weiterhin wünsche ich Euch, liebe Kolleginnen und Kollegen, und Euren Lieben,  

ein frohes Fest, in Glück und Frieden. 

 
Die Bürgerliste 18.12.2019 

 


